
Handbuch 
 
Umweltleitlinien 

1   Verantwortung  
 
Umweltschutz geht uns alle an. Die Verantwortung dafür beginnt bei der Geschäftsleitung. 
Alle Führungskräfte unseres Unternehmens übernehmen Verantwortung und Vorbildfunkti-
on. Umweltschutz ist demnach eine unserer wesentlichen Führungsaufgaben. Umweltschutz 
verlangt ebenso von allen Mitarbeitern/innen aller Ebenen verantwortungs-bewusstes 
Handeln.  
 
Einer der Grundsätze der Führung unseres Unternehmens im Sinne einer nachhaltigen Ent-
wicklung ist die Gleichwertigkeit des Umweltschutzes mit unseren anderen Unternehmens-
zielen. Umweltbezogene Aspekte sind daher in die Entscheidungs- und Handlungsstruktur 
unseres Management-Systems integriert, wir handeln über den gesetzlichen Rahmen hin-
aus umweltverantwortlich.  
 
 
2   Umweltmanagement-System  
 
Im Rahmen unseres Planungs-, Steuerungs- und Kontrollsystems werden regelmäßig und in 
quantifizierter Form die Fortschritte im betrieblichen Umweltschutz bewertet. Die Auswir-
kungen unserer Prozesse auf die Umwelt werden beurteilt und überwacht.  
 
Um den Erfolg unseres betrieblichen Umweltschutzes zu sichern, führen wir regelmäßig 
Umwelt-Audits durch. Wir kontrollieren so die Wirksamkeit unserer Umweltpolitik und un-
serer Umweltschutzmaßnahmen. Wir legen Verfahren und Maßnahmen für die Fälle fest, in 
denen festgestellt wird, dass unsere Umweltpolitik bzw. unsere Umweltziele nicht eingehal-
ten werden.  
 
Bei unseren Schulungsmaßnahmen ist „Umweltschutz” ein fester Bestandteil. Wir informie-
ren unsere Mitarbeiter/innen über Umweltmaßnahmen unseres Unternehmens und moti-
vieren sie im Rahmen ihrer Tätigkeit zur Eigenverantwortung und zu umweltbewusstem 
Verhalten an ihren Arbeitsplätzen.  
 
 
3    Umwelt-Leitlinien von IFFLAND  
 
Wir verpflichten uns, alle umweltrechtlichen Anforderungen einzuhalten. Weiterhin ist Ziel 
unseres Handelns die kontinuierliche Verbesserung des betrieblichen Umweltschutzes.  
Dafür haben wir folgende Leitlinien formuliert:  
 
 Umweltschutz ist eine wesentliche Führungsaufgabe. Daher muss jede Führungskraft 

bei Entscheidungen mögliche Umweltaspekte bedenken und das Verantwortungsbe-
wusstsein bei allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern so fördern, dass alle Beteiligten 
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dies auch bei ihrer täglichen Arbeit umsetzen können. Wir fördern das durch gezielte 
Schulungen und Informationen.  

 
 Um den Erfolg unseres betrieblichen Umweltschutzes zu sichern, führen wir regelmäßi-

ge Interne Audits durch. Wir kontrollieren so die Wirksamkeit unserer Umweltleitlinien 
und des gesamten Umweltmanagementsystems. Die Öffentlichkeit erhält in unregel-
mäßigen Abständen in unserer„IFFLAND INSIDE“ Informationen, die zum Verständnis 
der Umweltaspekte unserer Tätigkeit erforderlich sind.  

 
 Wir sind bestrebt, unser Umweltverhalten und die Umweltaspekte unserer Tätigkeiten 

und Produkte ständig zu verbessern. Das bedeutet, dass wir bei bestehenden und neu 
zu entwickelnden Produkten und Herstellungsverfahren hinterfragen, ob wir nicht mit 
weniger Ressourcenverbrauch, Emissionen, Abfällen und Abwässern das angestrebte 
Ziel erreichen können.  

 
 Unser Ziel ist es, bei unseren Entscheidungen neben der Wirtschaftlichkeit auch die 

jeweils aktuellen ökologischen Erkenntnisse zu berücksichtigen und unsere Kunden 
dahingehend zu beraten, umweltverträgliche Stoffe einzusetzen.  

 
 Bei der Beschaffung von Rohstoffen und Betriebsmitteln beurteilen wir die Lieferanten 

und Stoffe nicht nur nach ökonomischen, sondern auch nach ökologischen Gesichts-
punkten. Die Beauftragung von Lieferanten erfolgt nach den Grundsätzen unserer 
Umweltleitlinien. Dabei weisen wir die Vertragspartner auf die Einhaltung der Umwelt-
normen hin, die auch bei IFFLAND Gültigkeit haben.  

 
 
4    Interne Produktionsprozesse  
 
Durch die Berücksichtigung von Umweltschutzaspekten verbessern wir ständig die Umwelt-
verträglichkeit unserer Herstellungsverfahren und Produkte. Dabei ist es unser Ziel, um-
weltbelastende Emissionen und das Abfallaufkommen auf ein Mindestmaß zu verringern. 
In unseren Abläufen, Tätigkeiten und Verfahren werden Maßnahmen ergriffen, um unfall-
bedingte Emissionen von Stoffen oder Energie zu vermeiden.  
 
Bei der Planung und Einführung neuer Verfahren orientieren wir uns am jeweils neuesten 
Stand der Technik. Über entsprechende Maßnahmen und Projekte werden kontinuierliche 
Verbesserungen des betrieblichen Umweltschutzes erzielt.  
 
Durch entsprechende technische und organisatorische Maßnahmen reduzieren wir das 
Aufkommen an Abfall und Reststoffen, Umweltbelastenden Emissionen, Lärm und Abwäs-
sern auf ein Mindestmaß.  
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Alle Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie Energien sollen sparsam und gezielt eingesetzt 
werden. Die Auswirkungen der laufenden Tätigkeiten werden regelmäßig überwacht.  
 
 
5    Kunden und Lieferanten  
 
Unsere Kunden werden in angemessener Weise über die Umweltaspekte unserer Produkte 
in Zusammenhang mit Handhabung, Verwendung, Recycling, Entsorgung und Endlage-
rung beraten und informiert.  
 
Wir beziehen unsere Lieferanten und Partnerunternehmen in unsere Bestrebungen für einen 
verbesserten Umweltschutz ein. Es werden Vorkehrungen getroffen, dass die auf dem Be-
triebsgelände arbeitenden Vertragspartner die gleichen Umweltvorgaben wie unser Unter-
nehmen einhalten.  
 
 
6    Öffentlichkeit und Behörden  
 
Wir arbeiten mit Behörden, anderen Firmen und der Öffentlichkeit in Fragen des Umwelt-
schutzes offen und vertrauensvoll zusammen. Alle Informationen, die zum Verständnis der 
Umweltauswirkungen unseres Unternehmens notwendig sind, stehen zur Verfügung. Wir 
informieren regelmäßig durch unsere Betriebs- und Kundenzeitschrift „IFFLAND INSIDE“ 
über unsere Umweltschutzaktivitäten.  
 
Für umweltkritische Tätigkeiten und Verfahren arbeiten wir mit den Behörden und betref-
fenden Institutionen Notfallpläne aus. Es werden notwendige organisatorische und techni-
sche Maßnahmen ergriffen, um unfallbedingte Freisetzungen von Stoffen und Energien zu 
verhindern oder möglichst gering zu halten.  
 
 
Gelnhausen, 22.01.2008 Alexander W. Bohlender 
  Geschäftsführender Gesellschafter 
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